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Arbeitsweise im Seminar 

 

Die im Seminarplan angegebenen Texte sind als Reader im "facultas"-Shop im NIG 

erhältlich. 

 

"Lektüreblock" 

 

• Alle lesen die für die jeweilige Sitzung angegebenen Texte und verfassen eine .kurze 

strukturierte Textzusammenfassung, die in der Sitzung, in welcher der Text 

besprochen wird, abgegeben wird 

• Die Texte werden jeweils von einer Person/Arbeitsgruppe in Form eines 

fragegeleiteten Kurzreferats vorgestellt. 

• Die strukturierte Diskussion der Texte dient einerseits dem Textverständnis und der 

Textkritik. Sie soll die Dimensionen des Problem Frauenhandels herausarbeiten und 

ermöglichen Fragen zu entwickeln. 

 

"Themenblock" 

 

• Die Grundlage der Diskussion bildet ein von TeilnehmerInnen vorbereitetes Referat 

über eine/n Akteur/Akteurin in der Frauenhandelsdebatte. Grundlage der 

Akteurspräsentation ist die Recherche von Materialien und Interviews. 

 



Zeugnisvoraussetzungen 

 

• Regelmäßige Seminar-Teilnahme 

• Abgabe von mindestens 6 Textzusammenfassungen. 

• Beteiligung an der Diskussion 

• Mündliche Präsentation (unterstützt durch Handout bzw. visuelle Übersicht über die 

Präsentation). 

• Schriftliche Hausarbeit im Umfang von mindestens 20 Seiten pro Person über eine/n 

AkteurIn. TeilnehmerInnen, die einen Text präsentieren, können eine kürzere Arbeit 

abliefern. Die Durchführung eines ExpertInneninterview ist Teil der schriftlichen 

Abschlussarbeit. 


